
 

 

 

 

 

Bericht zum 16. Energie- und Klimaschutzforum „Nordhessen“ vom 25.04.2018 

in Niestetal 

 

Aktuelles aus der Fachstelle  

Klimasparbücher 

Die Fachstelle hat ein Konzept zum Thema „Klimasparbücher“ erstellt, welches Maßnahme, 
Umsetzung und entsprechende Beispiele beschreibt. Das Konzept ist in zwei Ausführungen 
vorhanden: ein 1-Seiter als Grundlage für Entscheidungsträger und Argumentationshilfe sowie 
eine detaillierte Ausführung für Kommunen, die sich bisher noch nicht intensiv mit dem Thema 
beschäftigt haben. Weitere Unterstützungsmöglichkeiten sind im Einzelfall zu klären. Direkte 
Fördermöglichkeiten für die Klimasparbücher stehen nicht zur Verfügung.  

Newsletter 

Seit Anfang April 2018 erscheint quartalsweise ein Newsletter für die Mitglieder des 
Netzwerks. Dieser erscheint ergänzend zu den Ad-Hoc-Informationen des HMUKLV und 
informiert neben relevanten Neuigkeiten im Bereich Klimaschutz, Energiewende und 
Klimaanpassung vor allem über Aktuelles aus dem Klima-Kommunen-Netzwerk. Daneben 
spielen Veranstaltungshinweise, insbesondere „von Kommunen“ und „für Kommunen“, eine 
zentrale Rolle. Hier wird eine Plattform geboten, um spannende Veranstaltungen rund um 
Klimaschutz, Energiewende und Klimaanpassung über die kommunale Bewerbung hinaus zu 
bewerben. 

Webseite 

Die Webseite der Klima-Kommunen wird punktuell überarbeitet. Ein erster Schritt sind 
gebündelte Veranstaltungshinweise aus den Mitglieds-Kommunen, analog zum Newsletter. 
Seit November 2017 ist zudem eine Maßnahmendatenbank online, in der die Klima-
Kommunen-Mitglieder ihre Klimaschutz- und Klimaanpassungsmaßnahmen darstellen.  

Fach- und Methodenforen 

Seit 2018 bietet die Fachstelle als zusätzliches Angebot für die Mitgliedskommunen neue 
Veranstaltungsformate. Diese weisen unter anderem einen stärkeren Schulungs- und 
Fortbildungscharakter auf. Ziel dieser Veranstaltungen ist es, den Teilnehmern Grundlagen 
zur jeweiligen Thematik, praktische Tipps sowie frische Ideen zu vermitteln, gepaart mit 
intensiven Arbeitsphasen, in denen aktiv relevante Aufgabenstellungen bearbeitet werden.  
Am 19. Juni findet im Rahmen dessen die Schulung „Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 
im Klimaschutz“ statt. Näheres finden Sie unter https://klima-kommunen.hessen-
nachhaltig.de/de/Termine.html  
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Jahrestreffen der Klima-Kommunen 2018  

Das Jahrestreffen der Mitglieder der Klima-Kommunen findet 2018 im Rahmen des 
Zukunftsforums Energiewende am 21. November 2018 in Kassel statt. Mitglieder, die am 
Jahrestreffen teilnehmen (Nachweispflicht), erhalten kostenlosen Zugang zum gesamten 
Programm des zweiten Veranstaltungstages. Der erste Veranstaltungstag ist davon 
ausgenommen.   

Änderung Teilnahmebedingungen  

Ab sofort ist die Mitgliedschaft im Bündnis der Klima-Kommunen auch für kommunale 
Zweckverbände möglich. Nähere Informationen hierzu erhalten Sie von: 
eckhard.hein@umwelt.hessen.de  

 

Präsentation – Solar-Initiative: Von der Nutzung des verbesserten Solar-
Katasters Hessen zur konkreten Umsetzung vor Ort 

 

Florian Voigt von der Hessischen LandesEnergieAgentur (LEA) zeigte auf, welche Rolle die 
Einbindung des verbesserten hessischen Solardachkatasters bei der Förderung des 
Photovoltaik-Ausbaus spielen kann und welche Unterstützungsleistungen die LEA darüber 
hinaus für Kommunen bietet.  

Das Solar-Kataster Hessen wendet sich an alle Haus- und Grundstückseigentümer sowie 
Besitzer von Gewerbeimmobilien, aber auch an Städte und Gemeinden, 
Wohnungsbaugesellschaften und Energieversorger. Mit dem Online-Tool lässt sich jedes der 
fünf Millionen hessischen Dächer und jede Freifläche auf seine Eignung für eine Solaranlage 
prüfen. Es berücksichtigt nicht nur physikalische Größen wie Neigungswinkel und 
Verschattung, sondern kalkuliert auch gleich die Wirtschaftlichkeit einer Anlage für 
unterschiedlichste Verbrauchsprofile und technische Varianten, etwa der Kombination einer 
Solaranlage mit einem Stromspeicher oder einem Elektrofahrzeug. 

Neben dem Kataster werden den Kommunen seitens der LEA ein Erklär-Zeichentrick-Film 
sowie ein Image-Film zur eigenen Verwendung zur Verfügung gestellt, die zusammen mit dem 
Kataster selbst auf den kommunalen Webseiten eingebunden oder via soziale Medien geteilt 
und verlinkt werden können. Darüber hinaus stehen LEA-Mitarbeiter und LEA-Regionalpartner 
als Referenten für Ihre Veranstaltungen bereit und unterstützen Sie vor Ort. Zusätzlich können 
Broschüren zur Auslage und für Beratungsgespräche kostenfrei bestellt werden. Zukünftig 
wird das Solarkataster zudem um Best-Practice-Storys über Solar-Akteure erweitert, um 
Kataster-Nutzer mit Bild- und Film-Geschichten zum Ausbau zu motivieren. Diese Best-
Practice-Storys werden als Steckbriefe optisch ansprechend aufbereitet und separat ebenfalls 
zum Teilen und kontinuierlichem Streuen über soziale Medien bereitgestellt. 

Wenn Sie mit Herrn Voigt in Kontakt treten möchten: florian.voigt@hessen-agentur.de 

 

Präsentation – Klimaschutz in der Stadt Nidda. Vom Klimaschutzkonzept zur 
Verankerung des Klimaschutzmanagements in der Verwaltung 

 

Hinweise, wie es gelingt Klimaschutz dauerhaft in der Kommune zu verankern, gab Birgit 
Herbst, zuständig für Klimaschutz in der Stadt Nidda, in ihrem Vortrag. Zentral sind hierbei u.a. 
ein schnelles bekannt werden des Klimaschutzmanagers nach innen und außen durch 
einfache, schnell umsetzbare und öffentlichkeitswirksame Maßnahmen. Weiter ist es eminent 
wichtig, von Beginn an intern Kontakte zu knüpfen, Kooperationen und Schnittmengen 
möglicher Projekte zu suchen sowie politische Entscheidungsträger vom Start weg in Projekte 
einzubinden. Die Ergebnisse der Arbeit sollten möglichst breit – lokal, regional, überregional – 
kommuniziert werden. Dies umfasst eine stetige Pressearbeit sowie ein umfassendes 
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Monitoring, das die eigene Arbeitsleitung dokumentiert. Wichtige Indikatoren können hier 
eingesparte Tonnen CO2, kWh, Euro, Erreichte Personen und Haushalte oder die Anzahl an 
PM, Veröffentlichungen, publizierten Auflage, Klicks, Likes, Follower usw. sein.  

Wenn Sie mit Frau Herbst in Kontakt treten möchten: b.herbst@nidda.de 

Unterstützung in diesem Bereich bietet auch der Bundesverband Klimaschutz e. V., der sich 
die Verankerung und Verstetigung von Klimaschutz zur Aufgabe gemacht hat und das Ziel 
verfolgt, Klimaschutz und Klimafolgenanpassung als kommunale Pflichtaufgabe zu etablieren.   

Näheres hierzu unter http://www.bundesverband-klimaschutz.de  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontakt 

Projektbüro Hessen aktiv: Die Klima-Kommunen 
 
Eckhardt Hein 
Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz (HMUKLV) 
 

0611 815 1241 
eckhard.hein@umwelt.hessen.de 
 
https://klima-kommunen.hessen-nachhaltig.de/de/  
 
Fachstelle in der Hessischen LandesEnergieAgentur (LEA) 
 
Johannes Salzer 
HA HessenAgentur GmbH 
 

0611 95017-8656 
johannes.salzer@hessen-agentur.de 
 
Sven Küster 
HA HessenAgentur GmbH 
 

0611 95017-8659 
sven.kuester@hessen-agentur.de 

 

 

mailto:b.herbst@nidda.de
http://www.bundesverband-klimaschutz.de/
https://klima-kommunen.hessen-nachhaltig.de/de/

